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Aus anderen sozialistischen Ländern
Wichtige Probleme der Festigung 
der sozialistischen Gesetzlichkeit 
in der UdSSR
A. M. REKUNKOW, Generalstaatsanwalt der UdSSR

In der Etappe des reifen Sozialismus erhöht sich die Rolle 
der W issenschaft, und es wächst die Bedeutung der Über
führung ihrer besten Arbeiten und Schlußfolgerungen in die 
Praxis des Staatsaufbaus. In den Beschlüssen des XXVI. Par
teitages und der nachfolgenden Plenartagungen des Zentral
komitees der KPdSU wird betont, daß unter den Bedingun
gen der Vervollkommnung des entwickelten Sozialismus eine 
bedeutende Richtung bei der Entwicklung des politischen  
Systems der Sowjetgesellschaft die Festigung der rechtlichen  
Grundlagen des staatlichen und gesellschaftlichen Lebens ist. 
In diesem Zusammenhang bestätigt die Praxis immer wie
der, daß Fragen der Festigung der sozialistischen Gesetzlich
keit und der Rechtsordnung im Lande unmittelbar mit der 
sozialökonomischen Entwicklung und der Herausbildung der 
Persönlichkeit verbunden sind. Die Orientierung der Partei 
auf die Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, die Er
höhung von Disziplin, Verantwortung und Organisiertheit 
wird konsequent verwirklicht.

Grundlagen wirksamer Vorbeugung und Bekämpfung 

von Rechtsverletzungen

Besondere Verantwortung bei der Bekämpfung von Verlet
zungen der sozialistischen Gesetzlichkeit und von Angriffen  
auf die sowjetische Rechtsordnung haben die rechtsschützen
den Organe. Über die Arbeit der M iliz, des Gerichts oder der 
Staatsanwaltschaft urteilen die Bürger anhand konkreter Er
gebnisse der rechtzeitigen Verhinderung von Rechtsverlet
zungen und nach der unmittelbaren Tätigkeit der Organe auf 
diesem Gebiet.

Die M itarbeiter der Staatsanwaltschaft und der anderen  
rechtsschützenden Organe verfügen über viele M öglichkeiten, 
um die Effektivität ihrer Tätigkeit zu erhöhen. In der letz
ten Zeit wurde die Arbeit dieser Organe und der Kontroll
organe besser koordiniert und das Zusammenwirken bedeu
tend verstärkt. Es gelang, wissenschaftliche Erkenntnisse in  
der praktischen Arbeit dieser Organe umfassender als bisher 
anzuwenden und den Kaderbestand qualitativ zu verbessern. 
Dadurch sind gute Voraussetzungen für eine bedeutende Er
höhung der Effektivität der Tätigkeit der rechtsschützenden  
Organe und die Verstärkung ihres Einflusses auf die Festi
gung der Gesetzlichkeit und der gesellschaftlichen Disziplin  
gegeben.

Zu den Grundprinzipien der staatsanwaltschaftlichen Tä
tigkeit zählen die Konsequenz im Handeln, die Öffentlich
keitsarbeit, das Streben nach Effektivität und die Behand
lung einer Sache bis zu ihrem Ende. Dabei ist das W irken  
zur Aufdeckung von Rechtsverletzungen und zur Ergreifung 
gesetzlicher M aßnahmen gegenüber den Schuldigen enger 
mit organisatorischen M aßnahmen der leitenden örtlichen  
Organe zu verbinden, um eine reale Vorbeugung von Rechts
verletzungen zu erreichen.

Auf diesem Gebiet gibt es bereits gute Erfahrungen. 1983 
legte die Staatsanwaltschaft vor dem Päsidium des Obersten  
Sowjets der UdSSR Rechenschaft über ihre Tätigkeit. Es 
wurde hervorgehoben, daß die Staatsanwaltschaft ihre Tä
tigkeit zur Aufsicht über die Einhaltung des W irtschaftsrechts 
und der Forderungen der Staats-, Plan- und Arbeitsdisziplin, 
zur Aufdeckung und Vorbeugung von Diebstählen sozialisti
schen Eigentums, zum Kampf gegen Amtsvergehen, Korrup
tion, Verschwendung und M ißwirtschaft sowie zur Verhin
derung von Rechtsverletzungen verstärkt hat. Die Staatsan
waltschaft wurde vom Präsidium beauftragt, M aßnahmen zu  
einer noch vollständigeren Nutzung der ihr mit der Verfas
sung der UdSSR qnd in den Gesetzen übertragenen Voll
machten zur Verwirklichung der obersten Aufsicht über die 
exakte und einheitliche Ausführung der Gesetze auf dem  
gesamten Territorium des Landes zu ergreifen, ungeachtet 
jeglicher örtlicher Einflüsse und Ressortinteressen.

Eine sehr wichtige Aufgabe der Staatsanwaltschaft bleibt 
die Gewährleistung des Prinzips der Unabwendbarkeit der 
Verantwortlichkeit für jede begangene Straftat. Die Staats

anwaltschaft der UdSSR und das M inisterium für Innere 
Angelegenheiten der UdSSR ergreifen energische M aßnah
men, damit auf alle Signale und Hinweise zu begangenen  
Straftaten so reagiert wird, wie es die Gesetze fordern.

Bei der Kriminalitätsbekämpfung geht es um die effekti
vere Anwendung der Strafmaßnahmen und um die Verstär
kung ihres erzieherischen und vorbeugenden Einflusses. Ge
genwärtig besteht die Aufgabe darin, die W irksamkeit der 
Kriminalstrafen und aller anderen M öglichkeiten für die Um
erziehung der Rechtsverletzer zu erhöhen. Dazu sind die 
Kräfte der Arbeitskollektive und der gesellschaftlichen Or-, 
ganisationen sowie andere verschiedenartige M ittel und M aß
nahmen des Einwirkens zu nutzen. So ist die Tätigkeit der 
Einrichtungen für Besserungsarbeit auf ein qualitativ neues 
Niveau zu heben.

In letzter Zeit wurden die Strafgesetze mit dem Ziel ver
ändert bzw. ergänzt, die Effektivität der Strafen ohne Frei
heitsentzug zu erhöhen. Jetzt wird diese Strafart in größe
rem Umfang angewendet. Es ist aber erforderlich, diese Ar
beitspraxis zu untersuchen. Das kann nur durch vereinte 
Anstrengungen unter Heranziehung von Erkenntnissen der 
Psychologie, der Pädagogik und anderer W issenschaften ge
löst werden. Schließlich geht es darum, bei der Anwendung 
des Strafgesetzes umsichtig auch seine prophylaktischen M ög
lichkeiten umfassend zu nutzen.

Auf dem XXVI. Parteitag und den nachfolgenden Plenar
tagungen des Zentralkomitees der KPdSU wurde die Not
wendigkeit hervorgehoben, entschieden alle Hemmnisse zu  
beseitigen, die dem W achstum der W irtschaft entgegenstehen, 
die Gesetzlichkeit in den W irtschaftsbeziehungen streng zu  
wahren und einen ständigen Kampf gegen Diebstähle sozia
listischen Eigentums, M ißwirtschaft und Verschwendung zu  
führen. Anschläge auf das sozialistische Eigentum betrach
tet das Zentralkomitee der Partei als Untergrabung der so
wjetischen Gesellschaftsordnung selbst.

Zusammenarbeit von Wissenschaft und Praxis

Bei der Festigung der Staatsdisziplin in der Volkswirtschaft 
spielen die administrativ-rechtlichen M ittel eine große Rolle. 
Die konsequente Erhöhung ihrer Effektivität ist eine ver
antwortungsvolle Aufgabe in der gegenwärtigen Etappe der 
W irtschaftsentwicklung. Nach unserer Auffassung gibt es hier 
auch ein bedeutendes Betätigungsfeld für die Rechtswissen
schaft. Die Effektivität disziplinarischer und administrativer 
M ittel gegenüber Personen, die das Prinzip der sozialisti
schen W irtschaftsführung verletzen, ist gegenwärtig nur we
nig erforscht. Im Zusammenhang mit der Annahme der Ge
setze über Verwaltungsrechtsverletzungen durch die Unions
republiken ist diese Frage besonders aktuell geworden. In  
diesen Gesetzen sind viele Normen enthalten, die für die 
Vorbeugung von M ißwirtschaft, Verschwendung und Verlet
zungen der Staatsdisziplin große Bedeutung haben.

In den letzten Jahren haben die rechtsschützenden Or
gane den Kampf gegen Rechtsverletzungen in verschiedenen  
Sphären des gesellschaftlichen Lebens bedeutend verstärkt. 
Die wissenschaftliche Fundierung dieser Tätigkeit wurde 
verbessert. Für die „Ausarbeitung theoretischer Grundlagen  
der sowjetischen Kriminologie“ wurden die Rechtswissen
schaftler 1.1. Karpez, W . N. Kudrjawzew, A. M . Jakowlew, 
N. F. KusnezoW a und A. B. Sacharow 1984 mit dem Staats
preis auf dem Gebiet der W issenschaft ausgezeichnet.

Der Kriminologie gelang es, für die Praxis nützliche 
Schlußfolgerungen zu ziehen. Aus den guten Vorhaben der 
letzten Zeit kann man z. B. die Arbeiten der Kriminologen  
des Unionsinstituts zur Erforschung der Kriminalitätsursa
chen und zur Ausarbeitung von M aßnahmen der Kriminali
tätsvorbeugung hervorheben, in denen die Ursachen für sol
che Diebstähle erforscht werden, die mit der Unvollkommen
heit von Normen des Verbrauchs von Rohstoffen und M ate
rialien in der Industrie und von Normen über natürliche 
Handelsverluste verbunden sind. In den Arbeiten werden  
praktische Empfehlungen zur Beseitigung von Ursachen und  
begünstigenden Bedingungen für Diebstähle in der Auto
mobilindustrie (am Beispiel des W olshker Autowerkes) ge
geben. Auf der Grundlage weiter zurückliegender ähnlicher 
Untersuchungen in der polygraphischen Industrie wurden  
wissenschaftlich begründete Vorschläge komplexen Charak
ters erarbeitet, die jetzt realisiert werden.

Für die Praxis ist der allgemeine Fortschritt in der W is
senschaft bemerkenswert. Andererseits wirken sich Fort
schritte der Praxis auch auf die W issenschaft aus. In der


